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Jahresbericht 2002  
Werter Ehrenpräsident, Ehrenmitglieder, Aktivmitglieder, Liebe Gönner. 
Wie in den letzten sechs Jahresberichten beziehe ich mich bei meinem 
„Wort“ wieder auf die politischen, schweizerischen und vereinsinternen 
Rückblicke. Der Sinkflug der Schweiz dauert unvermindert an. 
(Parteienpleiten, ABB, CS - Croup, Expo, Sulzer, Swiss ?? Air?, Gehälter und 
Abfindungen, usw.) Aber nun wird alles gut, wir sind UNO Mitglied. Jetzt darf 
die Schweiz mit ihrer einen Stimme unter 190 Staaten für Recht und Ordnung 
auf der Welt mitreden. Vorbei sind endlich die grauenhaften Kriege. Kein Tier 
darf mehr geschächtet werden und der Tropenwald wird auch nicht mehr 
abgeholzt. Auf jeden Fall bringt ein Beitritt nicht nur Vorteile, sondern auch 
Verpflichtungen. Auch ein wenig Neutralität haben wir mit diesem Beitritt 
abgegeben. Inzwischen wird die Welt weiterhin mit blutigen Konflikten 
übersät. Hunger, Not und Elend nehmen ebenso katastrophale Dimensionen 
an wie der Sturzflug von Wirtschaft, Börse und Finanzen. Einzig gut geht es 
eigentlich nur all denjenigen, die den „Dreh“ gefunden haben, sich auf dem 
Buckel der anderen zu bereichern. Wer mit wachem Geist durch die Stadt 
geht, und die Augen und Ohren offen hält, wird mühelos feststellen, dass 
unsere Regierung viele Dinge nicht im Griff hat. Früher war alles besser, 
schöner, sauberer als im Rest der Welt. Und was bringt die Zukunft unserem 
Land? Sie bringt genau das was wir daraus machen. Mit dem Nein zur 
Liberalisierung der Elektrizität hat das Volk der Wirtschaft den Mahnfinger 
gezeigt. Für uns Schützen ist es erfreulich zu sehen, dass fast alle 
Schiessanlagen in der Schweiz lärmsaniert sind. Die Vorschriften der 
Lärmschutzverordnung (LSV) wurden bei den Schiessständen 
kompromisslos durchgesetzt. Probleme mit der LSV hat der Bund noch mit 
den Lärmgeplagten Anwohnern von Schienen und Strassen. Aber es ist wohl 
einfacher, einer angeschlagenen Schiessanlage den Todesstoss zu geben, 
als sich gegen wirtschaftliche Interessen durchzusetzen. Der Höhepunkt in 
Sachen Schiessen war sicher die erfolgreiche Schweizerdelegation an den 
Weltmeisterschaften in Lahti. Mit Marcel Bürge, Norbert Sturny Christoph 
Schmid, Nik Marti und Estelle Preti erreichten unsere Schützen im 
Einzelklassement sechs Medaillen. Wobei Marcel Bürge mit dem 
Standardgewehr in drei Stellungen den Weltrekord mit 589 Punkten 
egalisierte. In der gleichen Kategorie errang das Team mit 1174 Punkten 
einen neuen Weltrekord. Zur gleichen Zeit verabschiedete sich Norbert 
Sturny vom Nationalen Spitzensport. Vor gut einem Jahr fusionierten die drei 
Schweizer Schiessverbände zum Schweizerischen Schiess-sportverband. Mit 
der Mitgliederdefinition und den Lizenzen haben wir uns in diesem Jahr 
schon beschäftigt. Der Verkauf von über 75000 Lizenzkarten hat Selbst die 
Erwartungen des SSV übertroffen. Doch machen die Finanzen dem SSV 
noch einige Sorgen. „Schiessen Schweiz“ unsere Schützenzeitung schreibt 
im ersten Jahr schon rote Zahlen. Fehlende Inserate und Abo-Zahlungen 
hinterlassen ebenfalls rote Spuren. Bezüglich Kosten wird früher oder später 
auch bei uns Schützen ein Umdenken stattfinden. Spätestens dann, wenn die 



Schiessanlagen durch die Vereine selber unterhalten werden müssen. Einige 
Neuerungen in der Gruppenmeisterschaft sind im Anmarsch. Die GMS 300 m 
soll neu in drei Feldern durchgeführt werden. Feld A (alle Waffen) Feld B (nur 
Sturmgewehr 57) Feld D (alle Ordonanzwaffen). Im weiteren wird für die 
Sturmgewehr 90-Schützen die Einführung der 10 er Wertung gefordert. Das 
neue Schiessprogramm soll 10 Schuss Einzelfeuer und 5 Schuss Seriefeuer 
ohne Zeitlimite auf die Scheibe A 10 ausgetragen werden. Unsere SSV 
Verantwortlichen versprechen sich so ein Interessantes und anspruchsvolles 
Programm. Neu sollen auch die Veteranen mit dem Karabiner Aufgelegt, und 
die Seniorveteranen mit der Freien Waffe liegend frei schiessen dürfen. Auch 
das Reglement vom Sektionswettkampf wurde neu gestaltet. (Siehe Bericht 
Sektionsmeisterschaft) Es gab Änderungen im Programm, bei der 
Berechnung von Sektionsresultaten, Kategorieneinteilung und bei den 
Auszeichnungslimiten. Gute Arbeit leistete unser Kantonalschützen-präsident 
Willi Pfund. Indem er die drei Verbände der Sportschützen, Arbeiterschützen, 
und unser Kantonalschützenverein zum Solothurner Schiessportverband 
(SOSV) zusammenschloss. Mehr Probleme bieten sich in unserem 
Bezirksvorstand. Nachdem unser Präsident an der letzten GV das Handtuch 
warf, kündigten sich schon wieder mehrere Rücktritte an. Hiobsbotschaften 
werden an der Bezirksdelegierten-versammung vom 21. Februar 2003 folgen. 
Weniger Probleme haben wir in unserem Verein. Obwohl wir in dieser Saison 
mit etlichen Niederlagen auskommen mussten, darf ich das Jahr mit 
Zufriedenheit abschliessen. In der Gruppenmeisterschaft kamen wir trotz 
Neuorganisation nicht auf den erhofften Erfolg. Am Feldschiessen zeigt sich 
deutlich, dass die Sektionen mit hohem Sturmgewehr 90 Anteil die Rangliste 
anführten. Die Saison konnte aber trotz Terminen und Zeitdruck unfallfrei 
abgeschlossen werden. Der Dank gehört unserem Führungsteam und der 
guten Disziplin aller Schützen. Der Administrative Teil konnte in zwei 
Vorstandssitzungen bewältigt werden. Die Note gut verdient wieder einmal 
der gut organisierte und durchgeführte Jungschützenkurs. Das Ziel der neuen 
Saison lautet somit, weitere Ausbildung, sich Zeit nehmen, und ein bisschen 
mehr Glück. Bis bald.  

Euer Präsident, Lack Niklaus 



52. Gruppenmeisterschaft 2002 
Bereits am 9. März fand unser erstes Training im Orpfel statt. Der 
Aufmarsch war gross; mussten doch die zehn Standardgewehrschützen 
eine Qualifikation schiessen, welches uns zeigt , wer in der ersten und 
wer in der zweiten Gruppe der Gruppenmeisterschaft schiesst. Zu dieser 
Qualifikation zählen drei Durchgänge im Orpfel, die 
Mannschaftsmeisterschaft und das Osterhasenschiessen. Nach dieser 
Prozedur war die erste Gruppe ermittelt. Somit waren  Lack Niklaus, 
Gasser Erich, Stebler Hansruedi, Ankli Bruno und Kilcher Helga in der 
ersten Gruppe eingeteilt. Wir konnten an der Gruppenmeisterschaft mit 
drei Gruppen teilnehmen. Zwei Gruppen in der Kat A und eine Gruppe in 
der Kat. D. Bei der Sektionsrunde lief alles nach Programm und wir 
erreichten die erfordernden Limiten. An der Bezirksrunde behauptete 
sich nur gerade die erste Gruppe mit guten 475 Punkten. Die zweite 
Standardgewehrgruppe schied aus. Ebenfalls ausgeschieden ist die 
Gruppe in der Kat. D denen für ihr weiterkommen nur gerade ein Punkt 
fehlt. An der Kantonalrunde vom 1. Juni war die Masslatte hoch 
angesetzt. Um in die Hauptrunden zu gelangen mussten 941 Punkte 
erreicht werden. (Letztes Jahr 931 Punkte). Unsere Gruppe erreichte 
das, was es gerade zum weiterkommen braucht. Bei der Auslosung für 
die Hauptrunden war das Losglück auf unserer Seite. Wir wurden in eine 
Gruppe mit nur vier Konkurrenten eingeteilt. So erreichten wir in dieser 
Hauptrunde ein Resultat von 470 Punkten, was bereits das ausscheiden 
bedeutet. Mit dem Resultat dürfen wir nicht zufrieden sein. Aber wir sind 
im Moment nicht in Höchstform. Betrachten wir unsere Gruppenresultate, 
in diesem Jahr, stellt man fest, dass dieses Resultat in unseren Rahmen 
passen. In der Vereins und Bezirksrunde 468 und 475 Punkten In der 
Kantonalrunde 470 und 471 Punkten. Das Feld A ist noch mehr zur Elite 
geworden. Wer die Resultate vom Vorjahr nicht steigern kann gehört zu 
den Verlierern. So müssen wir das heutige Ausscheiden bereits als Start 
für die GMS 2003 bezeichnen. Weitere Ausbildung und Festigung an 
diesem Sportgewehr wird also in der neuen Saison zur Pflicht. Als 
Information sei noch erwähnt, dass die Resultate auf dem Internet unter 
www.fst-ssv.ch abrufbar sind. Auch solche die über kein 
Internetanschluss verfügen können die Resultate über Fernsehen DRS 2 
TXT Seite 435 ansehen.  



 
Resultate Bezirksrunde Feld A Resultate Bezirksrunde Feld C 
1.Nunningen Frei  475 Pt. 1. Zullwil SG 355 Pt. 
2.Kleinlützel 468 * 2. Erschwil SG  347   
3.Himmelried 463   3. Büsserach I  346 * 
4.Büsserach SG I 462   4. Breitenbach SG I 341   
5.Büsserach SG II 462   5. Breitenbach SG II 339   
6.Nunningen-Frei II 461   Resultate Bezirksrunde Feld D 
7.Meltingen SG 458   1. Nunningen-Frei 439   
8.Erschwil SG 458   2.. Nunningen-Feld  417   
9.Büsserach SG III 457            * Qualifikation für Kantonalrunde 
 

Resultate Kantonalrunde  A Resultate Kantonalrunde B 

1. Aeschi Regional  954 Pt. 1. Luterbach 683 Pt. 
2. Dornach Frei  952   9.. Schnottwil SG. 667 ** 
3. Gerlafingen Feld 951   Resultate Kantonalrunde C   
4. Neuendorf Feld  951   1. Niederbuchsiten 720 Pt 
5. Lommiswil SG. 945   2.. Ramiswil Feld 718   
6. Solothurn Feldw. 944   18. Walterswil Feld 697 ** 
7. Hofstetten-Flüh I 944   Resultate Kantonalrunde D   
8. Niederbuchsiten I 944   1. Wangen SG 934 Pt.   
9. Niederbuchsiten II 942   4. Wolfwil Feld 906 ** 
10. Seewen Feld I 942    
11. Nunningen Frei 941** ** Qualifikation für Hauptrunden 
 
 

Kombination Nr.27 / 1. Hauptrunde 
155 TI  Faido Carabinieri 477 “ 
10 AG Rudolfstetten FSG 474 Punkte 
51 BE Rohrbach SG 471  “ 
137 SO Nunningen-Frei 470 “ 
62 BS keine Gruppe  
 
Die Resultate können im Internet unter folgender Adresse 
angesehen resp. Heruntergeladen werden, www.fst-ssv.ch 
 
Auch im Teletext Fernsehen DRS 2 auf Tafel 435 ersichtlich 



Resultate Gruppenmeisterschaft und Einzelwettschiessen 2002  
 Sektionsrund 

EWS 
Bezirksrunde Kantonalrunde Hauptrunden 

 
 1. Gr. 

2.Gr. 

Kat.A 

1. Gr 
Kat.D 

 1.+2.
Gr. 
Kat. A 

1.Gr. 
Feld 
Kat.D 

1. Dg 
Kat. A 
 

2. Dg 
Kat. A 
 

1.Gr 
1.Rd 
Kat.A 

1.Gr 
2.Rd. 
Kat A 

1.Gr. 
3. Rd 
Kat A 

Ankli Bruno 93  95 95  97 95 95   
Lack Niklaus 97  98 98  97 96 92   
Gasser Erich 93  98 98  96 95 97   
Kilcher Helga 94  88 88  86 90 92   
Stebler HR. 91  96 96  95 94 94   
Stebler Hans 92  94 94       
Häner Severin 94  92 92       
Bloch Jörg 92  94 94       
Häner Daniel 91  95 95       
Jeker Matthias 82  86 86       

Kohler Erhard 
86 86         

Hug Andy  ---- 86  86      
Pellegrino Franco 91 91 89  89      
Wagner Markus 89 89 82  82      
Hänggi Tobias 81 81 88  88      
Bracher Marco 90 90 94  94      
Vogt Erwin           
Qualifikation A 415   467  941 475   
Resultat Kat. A 1. 468   475  471 470 470   
Rang    1.  11 4   
Resultat Kat. A 2. 451   461       
Qualifikation D  415   440     
Resultat Kat D  437   439      
Rang     1     
Kursiv = 2. Gruppe Kat. A 
Vom ganzen Kanton gelangen folgende Gruppen an die Kantonalrunde: 
Im Feld A die ersten 20 Gruppen  (468) 
Im Feld C die ersten 40 Gruppen  (346) 
Im Feld D die ersten 10 Gruppen  (440) 
 
Bei der Kantonalrunde der GM qualifizieren sich für die Hauptrunden: 
Im Feld  A die ersten    11  Gruppen  (941) 
Im Feld  B die ersten     9 Gruppen  () 
Im Feld  C die ersten   18 Gruppen  () 
Im Feld  D die ersten     4 Gruppen  (892) 



 
 

Feldschiessen 2002 in Büsserach  
Der Abwärtstrend im Feldschiessen wurde gestoppt. Der Bezirk 
Thierstein verbuchte fünf Schützen mehr als im Vorjahr. Obwohl einige 
unserer Mitglieder dem Feldschiessen den Rücken gekehrt haben 
durften wir eine Mehrbeteiligung gegenüber im Vorjahr verzeichnen. 
Zurückzuführen ist dies auf den Jungschützenkurs, denn es haben alle 
Jungschützen dank guter Führung am Feldschiessen teilgenommen. 
Unser Vorstand hat sich auch in diesem Jahr wieder tatkräftig eingesetzt. 
Standblatt, Munition, Betreuung, Waffen und Betreuung waren während 
der ganzen Dauer des Schiessens zur Stelle. Der Sektionsdurchschnitt 
sank nur um winzige 0.058 Punkte. Trotzdem können wir uns mit dem 
Resultat von 62.771 Punkten zufrieden geben. Auf der Rangliste 
erreichten wir beim „Kategoriengewirr“ den sechsten Rang. Was uns 
beim Absenden einen Silberlorbeer einbrachte. Bei den Spezialauszeich-
nungen fanden wir in diesem Jahr nach langem kein Mitglied von den 
Freischützen. Doch ist auffällig wie viele von uns mit guten Resultaten 
nahe dran waren. So war es doch erfreulich, dass bei den Aktiven Ankli 
Bruno im 5., Lack Niklaus im 7. Stebler Hansruedi im 9. Einzelrang 
anzutreffen sind. In der Kategorie Veteranen figurierte unser 
Seniorveteran Stebler Hans im guten 4. Rang. Noch näher dran war 
Matthias Jeker der den 2. Rang bei den Junioren aufgeführt ist. Bei den 
Jugendlichen und den Damen war in den vorderen Rängen von uns 
niemand dabei. Erwähnenswert ist, dass unsere Jeannette Gasser an 
Ihrem gegenwärtigen Aufenthaltsort in Edmonton (Kanada) im 
Feldschiessen gute 65 Punkte erreichte. Analysiert man die Resultate, 
muss man feststellen, dass früher die Sektionen welche grösstenteils mit 
dem Karabiner schossen die höchsten Resultate erzielten. Heute sind es 
Sektionen die viele Schützen mit dem Sturmgewehr 90 aufweisen. Im 
Klartext heisst das, dass man mit dem Sturmgewehr 90 bei Windstillen 
Verhältnissen ein Schütze das beste Resultat erzielt. Was uns in der 
Zukunft wartet sind vermehrt Ausbildung auch auf dem Sturmgewehr 90. 
Die Teilnehmerzahl von 50 Schützen ist unser Ziel für die nächsten 
Jahre. Zum Schluss möchte ich meinen Helfern einen aufrichtigen Dank 
aussprechen die mit Ihrem Einsatz wieder einmal mehr für ein 
Reibungsloses und kameradschaftlich verlaufenes Feldschiessen 
beigetragen haben. 



51 Freischützen nahmen am Feldschiessen teil.  

Der Sektionsdurchschnitt betrug  62.771 Pt. 

4   Jugendliche (1986 – 1992) 

11 Jungschützen (1985 – 1982) 

30  Aktive  (1943 – 1981) 

3  Veteranen (1942 – 1933) 

3  Senior-Vet. (1932 und Aelter) 

 

Resultate Feldschiessen 2002  
 

Pt  Pt  Pt  

69 Ankli Bruno 62 Jeker Heiner 58 Altermatt Stefan 
69 Lack Niklaus 62 Altermatt Dieter 57 Stebler Dieter 
69 Stebler Hansruedi 61 Stebler Peter 57 Volontè Hansruedi 

68 Stebler Hans 61 Kilcher Helga 56 Hugelshofer Dani 
68 Jeker Matthias 61 Häner Severin 56 Hänggi Markus 
66 Vogt Erwin 61 Schnoz Roger 55 Lack Hans 
66 Pellegrino Franco 61 Fellmann Urs 55 Bader Michael 
65 Kohler Erhard 61 Wagner Markus 54 Gasser Peter 
65 Gasser Erich 60 Fellmann Erhard 54 Bracher Markus 
65 Bloch Jörg 60 Häner Hannes 54 Saladin Dominik 
65 Gasser Jeannette 60 Lack Tanja 53 Häner Dieter 
64 Gasser Andrè 60 Bracher Pascal 52 Hänggi Anton 
63 Häner Willi 60 Jeger Marco 52 Kilcher Dominik 
63 Wildhaber Heinz 59 Altermatt Mario 49 Saladin Stefan 
63 Elsaesser Adrian 59 Bloch Erich 47 Elsaesser Jan 
63 Häner Daniel 59 Jeger Daniel 44 Gasser David 
63 Hänggi Christian 59 Bracher Marco   
63 Hänggi Tobias 59 Hamann Dominik   
 
 

Resultate Feldschlösschen-Stich 2002  

Und wieder Neuerungen beim Feldschlösschen-Stich. Nach der 
Abschaffung vom Kranzabzeichen im Jahr 2001 haben die 



Organisatoren eine bittere Niederlage betreffend Beteiligung in Kauf 
nehmen müssen. Die Anzahl der Finalisten wurde von 200 auf 400 
Schützen heraufgesetzt. Bei uns Freischützen benutzten nur gerade vier 
Schützen die Gelegenheit am Wettkampf teilzunehmen, wobei unsere 
Jeannette das Programm in Edmonton (Kanada) absolvierte.  

 Hauptdoppel Feldschiessen Total 
Lack Niklaus 70 69 139 
Gasser Jeannette 68 65 133 
Häner Daniel 66 63 129 
Wagner Markus 51 61 112 

Zum Final nach Möhlin Qualifizierte sich Lack Niklaus mit seinen 139 
Punkten. Mit einer schwachen Leistung erreichte er am Final 66 Punkte 
und belegte den 157.Rang.  
 
Leistungssportzentrum–Cup (LZ-Cup) 
Dieser Stich konnte im eigenen Schiessstand zu den üblichen 
Trainingszeiten geschossen werden. Es wurde in 100-er Wertung à 6 
Schuss geschossen. Das Doppelgeld betrug fünf Franken. Es konnten 
beliebig viele Passen geschossen werden. Jedes Standblatt nahm an 
einer Verlosung teil, bei der als Hauptpreis ein SUBARU Impreza zu 
gewinnen war. Der Cup wurde in zwei Kategorien durchgeführt. Freie 
Waffen/Standardgewehr und Karabiner/Sturm-gewehr. Mindestens 90 
Schützen pro Kategorie qualifizierten sich für den Final. In unserem 
Verein war das Interesse nicht gross. Zudem lief uns der 
Abrechnungstermin vom 1. August buchstäblich davon. Den diesjährigen 
Hauptpreis gewann Gabriel Perritaz aus Schaffhausen. Die Sieger der 
verschiedenen Kategorien heissen: Walter Mani, Erlenbach mit 1427 
Punkten. (Neuer Finalrekord) in Kat. A und Martin Spühler, Wasterkingen 
in Kat. B.  
Nur gerade Lack Niklaus nahm an diesem Wettkampf teil: 
 
Lack Niklaus 95 98 92 94 89 91 559   

 

Für die Finalteilnahme musste ein Resultat von 572 Punkten erreicht 
werden.  



 SIUS-CUP 2002 

Für diesen Harten Cup muss eine Gruppe in Höchstform sein, um 
am Final der zehn besten teilzunehmen. Unsere Gruppe Viper 
schoss wie das ganze Jahr nur durchschnittlich. In der Folge 
waren wir 13 Punkte oder 61 Ränge vom Finale entfernt. Auch bei 
diesem Wettkampf wurde der Termin ( 31. August ) 
herausgezögert bis uns die guten Mittwochübungen zerrinnen. 
Zuletzt mussten wir das Programm trotzdem schiessen, obwohl die 
äusseren Bedingungen und der Zeitpunkt nicht ideal gewesen 
waren.  
 
1.  Gonten SV 468 483 951 71.Nunningen Frei 470 Pt 
2.  Diemtigen SV 470 480 950  Lack Niklaus 99  “ 
3.  Ebikon Wehrv.  472 475 947  Stebler Hansruedi 98  “ 
4.  Niederurnen 470 473 943  Gasser Erich 94  “ 
5.  Uster SG 471 469 940  Ankli Bruno 92  “ 
6.  Luchsingen FS  462 477 939  Kilcher Helga 87  “ 
7.  Aadorf SG 461 475 936     
8.  Saanen-Gstaad  473 462 935 
9.  Seewen Feld 466 462 928 
10 Gams SG 456 466 922 

 

 
 

Unsere 1.Gruppe 2002: Lack Niklaus, Ankli Bruno, Kilcher Helga, Gasser 
Erich, Stebler Hansruedi (hier in Zuchwil) 



Sektionsmeisterschaft 2002  
An jeder Mittwochübung bis zum Mitte Juni konnte im Stand Orpfel die 
Sektionsmeisterschaft geschossen werden. Dieser Wettkampf wurde in 
zwei Heimrunden und einem Final ausgetragen. Mit dem Einsatz von 
zwölf Franken erhielten die Schützen ein schönes Kranzabzeichen oder 
eine Prämienkarte. Das Interesse war bei den Aktiven in diesem Jahr 
nicht sehr gross. Doch die Jungschützen nahmen es ernst und es 
erreichten alle das Kranzresultat, die Jugendlichen trainierten nach dem 
Feldschiessen nicht mehr, so dass nur einer am Schiessen teilnahm. Ich 
möchte wieder einmal mehr darauf hinweisen, dass man diesen Stich 
vor dem Feldschiessen absolvieren sollte. Mit Mühe kamen wir auf 
eine Teilnehmerzahl von 13 Schützen, und hatten somit nur ein 
Streichresultat. Wir erreichten in der 2. Kat. das Sektionsresultat von  
48.481 Punkten und belegten am Schluss den 101. Rang. Mit 0.681 
Durchschnittpunkten  haben an der zweiten Runde vorbeigeschossen. 
Wir schossen markant schlechter gegenüber dem Vorjahr nämlich um 
0,526 Punkte im Durchschnitt. Dieser Durchschnitt ist auf den 
Beteiligungsrückgang von sieben Schützen zurückzuführen. Für die 
ersten 40 Sektionen wurde ein zweiter Durchgang ausgetragen. Von 
ihnen erreichten die 8 besten Sektionen den Final. Für den Sieg in 
unserer Kategorie musste ein Durchschnitt von 49.00 Punkten erreicht 
werden. Etwas mehr Spannung verspricht man sich im Neuen Jahr auf 
der 10 er Scheibe. 

Resultate Sektionsmeisterschaft 2002 

Ankli Bruno 50 98 Hänggi Tobias 47 94 
Stebler Hans 50 91 Bracher Marco 47 91 
Gasser Erich 50 89 Kilcher Helga 47 90 
Bloch Jörg 50 88 Kohler Erhard 47 90 
Lack Niklaus 49 98 Pellegrino Franco 46 91 
Jeker Matthias 49 96 Hänggi Markus 39 93 
Häner Daniel 49 88    

 

Im neuen Jahr gilt für alle Sektionswettkämpfe und alle Waffen dasselbe 
Programm: 6 Schuss Einzelfeuer und 4 Schuss Serie ohne Zeitbeschränkung 
auf Scheibe A 10. Die Auszeichnungslimiten wären für Freie Waffen + 
Standardgewehre 89 Punkte und für Karabiner und Sturmgewehre ab 84 
Punkte. Also, auf keinen Fall die Sektionsmeisterschaft im 2003 verpassen!!  



79 Historisches Dornacherschiessen 2002  
Am Sonntag, den 21. Juli 2002 fand das gewohnte 
Dornacherschiessen statt. Unser Ziel war es, das letztjährige 
Resultat zu erreichen. Unser vorhaben war es mit drei Jungschützen 
zu schiessen. Leider hatten sie diesen Termin ausgebucht, so dass 
wir nur einen Jungschützen mitnehmen konnten. Wir starteten in der 
ersten Serie mit vier starken Karabinerschützen und vier 
Sturmgewehrschützen. Unter optimalen Bedingungen erreichten alle 
das Kranzresultat, was ein Sektionsresultat von 445 Punkten ergab. 
Alle ahnten, dass dieses Resultat für den Sieg reichen könnte. 
Waren es doch vier Punkte mehr als im letzten Jahr. An der 
Rangverkündigung war es dann auch so und wir gewannen bei den 
Stammsektionen. Das Tages-Höchstresultat schossen bei den 
Gastsektionen die Feldschützen Heiden AR mit 450 Punkten. Unser 
Jungschütze verfehlte nur um einen Punkt den besten 
Jungschützen.  Allen Teilnehmern, die zu diesem Glanzresultat 
beigetragen haben, ein aufrichtiges Dankeschön und recht herzliche 
Gratulation. 
Resultate Historisches Dornacherschiessen 2002  

Lack Niklaus 59 Häner Daniel 55  
Ankli Bruno 57 Gasser Erich 54  
Stebler Hans 57 Wagner Markus 53  
Stebler Hansruedi 57 Jeker Matthias 53 445 

Meltingerbergschiessen 2002  

Obwohl nicht alle Freischützen an diesem einmaligen Anlass 
Interesse zeigten, besuchten trotzdem sechs Freischützen den 
Anlass. Unsere Gruppe „Blinde Kuh“ errang in der Kategorie A den 
guten zweiten Rang.  Sogar beim Einzelschützen ist ein 
beachtliches Resultat von zwölf Treffern erreicht worden. 

Die Resultate 

Lack Niklaus 12 Treffer Jeker Matthias 12 Treffer 

Kilcher Helga 12   “ Bracher Marco 12   “  

Häner Daniel 12  “ Total  60  Pt. 2. Rang 

Einzelschütze:  Pellegrino Franco  12 Treffer



   Vereinsmeisterschaft 2002  
 

Rg. Name EWS 
Büsserach 

Feldsch. 
Büsserach 

Dornecksch
. 

Nuglar 

Graf Osw. 
Büsserac
h 

Fahnenw. 
Seewen 

Schwarzb. 
Breitenbach 

Erzgraber. 
Erschwil 

Wintersch
. 

Meltingen 

Total 
Punktr 

Wappensch. 
Zinnbecher 

1. Lack Niklaus 98 69 79 77 77 74 79 76 629 1982  VIII 
2. Gasser Erich 98 65 74 77 78 78 78 75 623 1977  VIII 
3. Stebler Hansruedi 96 69 76 76 75 76 75 70 613 1995  VIII 
4. Stebler Hans 94 68 76 74 75 76 76 72 611 1974   VII 
5. Häner Daniel 95 63 76 70 72 75 75 74 600 1998     V 
6. Jeker Matthias *** 86 68 72 71 74 70 73 77 591 2002     V 
7. Bracher Marco 94 59 67 73 74 65 73 67 572 2000     V 
8. Kilcher Helga 88 61 74 66 74 73 68 67 571 1992    III 
9. Pellegrino Franco 89 66 70 69 67 65 67 71 564            VII 

10
. 

Hänggi Tobias 88 63 67 73 66 64 66 68 555             III 

11
. 

Ankli Bruno 95 69 76 76 --- 76 77 74 543 1972   VII 

12
. 

Wagner Markus 82 61 59 53 62 66 65 65 513 1997     V 

13
. 

Kohler Erhard --- 65 --- 72 --- 74 72 -- 283 1973   VII 

14
. 

Lipp Ernst --- --- --- --- 77 72 67 65 281 1993     V 

15
. 

Hänggi Raphael --- 67 -- --- --- 68 73 64 272  

16
. 

Bloch Jörg 94 65 --- --- --- --- --- 71 230 2001    III 

17
. 

Hänggi Christian --- 63 --- --- --- 56 63 --- 182  

18
. 

Hug Andy 86 --- --- --- --- --- -- 69 155 1996      I 



19
. 

Häner Severin 92 61 --- --- --- --- --- --- 153 1991    III 

20
. 

Vogt Erwin --- 66 --- --- --- --- --- --- 66 1975      I 

21
. 

Gasser Andrè --- 64 --- --- --- --- --- --- 64 1994      I 

22
. 

Häner Willi --- 63 --- --- --- --- --- --- 63  

23
. 

Wildhaber Heinz --- 63 --- --- --- --- --- --- 63  

24
. 

Elsaesser Adrian --- 63 --- --- --- --- --- --- 63  

25
. 

Hänggi Markus --- 56 --- --- --- --- --- --- 56  

 
    *** Gewinner der Wappenscheibe. Eine vollständig beendete Vereinsmeisterschaft wird mit einem Zinnbecher belohnt 



Solothurner Mannschaftsmeisterschaft 2002  

Auch in diesem Jahr beteiligten wir uns an der Solothurner Mann-
schaftsmeisterschaft. Unsere Schwäche lag wie immer in der ersten 
Runde. Mit 740 Punkten haben wir den Start gegenüber dem letzten 
Jahr um 4 Punkte verfehlt. Der Wettkampf wurde in vier 
Durchgängen in den Monaten April, Juni, August und September 
geschossen. Wir beteiligten uns mit einer Mannschaft à 8 Schützen 
in der Liga A . In allen vier Runden schossen wir ein Total von 2997 
Punkten. Und Platzierten uns auf dem 8. Rang. Die 6 ersten 
Mannschaften in der Liga A kämpfen am Final um den Meister. Die 
auf Rang 7 + 8 müssen in die nächste Liga absteigen. Für uns war 
es zuwenig um in der Liga A zu bleiben (es fehlten 15 Punkte) und 
wir müssen im nächsten Jahr in der Liga B 2 um den Wiederaufstieg 
kämpfen. Hoffen wir also im neuen Jahr auf keine krankeits und 
unfallbedingten Ausfälle.  
Resultate 2002  

Stebler Hans 90 93 93 96  

Ankli Bruno 93 94 94   

Lack Niklaus 96 98 99 95  

Gasser Erich 93 95 96 97  

Kilcher Helga 92 92 85 94  

Stebler Hansruedi 95 97 98 96  

Bloch Jörg 90 94 94 90  

Häner Daniel 91 95 94 96  

Lipp Ernst    82  

Total 740 758 753 746 2997 

 
Rangliste der Liga A (vor dem Finale)     (nach dem Finale) 
Liga A:   Punkte  ½ 1.Dg. 2.Dg. Total Rang 

Seewen  Feld    3025 (1512.5) 741 749  3002.5 2. 

Hofstetten-Flüh SG   3024 (1512.0) 741 732  2985.0 5. 

Oekingen SG    3017 (1508.5) 750 746  3004.5 1. 
Niederbuchsiten SG   3013 (1506.5) 735 754 2995.5 4. 

Aeschi Regional.    3011 (1505.5) 732 741 2978.5 6. 

Dornach Freischützen. 3011 (1505.5)  742 754 3001.5 3. 

Oberbuchsiten Militär   3006 Abstieg in Gruppe A 1 

Nunningen Freischützen 2997 Abstieg in Gruppe B 1 



3.Graf Oswald – Schiessen in Büsserach 2002  
 
Das zu Grossen Diskussionen führende Schützenfest in „Sachen 
Datum der Durchführung“ fand in diesem Jahr Ende August statt. 
Dass dieses Datum den Schützen besser diente bewies die höhere 
Teilnehmerzahl gegenüber dem Vorjahr um 56 Schützen. Auch die 
Auszeichnungsquote stieg von 69% auf 78%. Unsere Gruppen 
„Viper“ und „Arsenal“ boten eine schwache Leistung. Sie platzierten 
sich auf den Rängen 10 und 24. Unsere dritte Gruppe trat nicht 
vollständig an. Die Beteiligung von 13 Freischützen war eher 
schwach; Hoffen wir im nächsten Jahr auf eine höhere Beteiligung.  
 
 
Resultate vom 3. Graf Oswald-Schiessen in Büsserach 
 
Gruppe: Viper    Gruppe: Arsenal 
Gasser Erich  77 Pt. Stebler Hans   74 Pt. 
Lack Niklaus  77   Bracher Marco  73  
Stebler Hansruedi 76   Jeker Matthias  71  
Ankli Bruno  76   Häner Daniel   70  
Kilcher Helga  66     Pellegrino Franco  69  
Total    372Pt Total     357Pt 

Im 10. Rang in der Kat. A  im 24, Rang in der Kat. A 
 
 

Gruppe: Brächt    
Hänggi Tobias  73 Pt.  
Kohler Erhard  72    
Wagner Markus  53    
 
Gruppe nicht vollständig 
Nicht Rangiert. 
 
Auszeichnungsquote 78,31% 
Anzahl Schützen  604 
 
 
 
 

2.Osterhasenschiessen Bärschwil 2002  



Bereits vor der Bezirksdelegiertenversammlung gab es schon harte 
Kritik über das frühe Datum. Nach mehreren Voten an den BSV das 
Schiessen nicht in die Bezirksmeisterschaft aufzunehmen wurde 
einem Antrag mit einem Streichresultat zugestimmt. Auch wir 
Freischützen zählen dieses Schiessen nicht zur Vereinsmeister-
schaft. Es soll vor allem den Jungen und denen die der Start in die 
Saison zu früh finden, eine Chance bieten, die Vereinsmeisterschaft 
zu erfüllen. Für diejenigen Schützen die mit dem Standardgewehr 
schiessen zählt dieses Schiessen für eine Qualifikation die zur 
Ermittlung dient, wer in der ersten und wer in der zweiten Gruppe 
der Sportkategorie eingeteilt wird. So gelang es uns mit drei 
Gruppen und einem Einzelschützen den Anlass bei sehr mildem 
Frühlingswetter zu besuchen  

 

Die Resultate: 

Gasser Erich  77 Pt. 

Lack Niklaus  77  “ 

Ankli Bruno  75  “ 

Stebler Hansruedi  75  “ 

Stebler Hans  72   “ 

Total   376       

Gruppe Viper im 6. Rang 

 

Kilcher Helga  75  Pt. Bracher Marco  72 Pt. 

Häner Daniel  75  “ Pellegrino Franco 72  “ 

Bloch Jörg  74  ” Wagner Markus  67   

Häner Severin  68  “ Kohler Erhard  62   

Jeker Matthias  66   “ Hänggi Tobias  54  “ 

Total   358  Total    327  

Gruppe Arsenal im 16. Rang Gruppe Brächt im 27. Rang 
Anzahl Schützen   416 Einzelschütze: 

Auszeichnungsquote   74,185 % Vogt Erwin 74 Pt 

57. Schwarzbubenschiessen Breitenbach 



Das diesjährige Schwarzbubenschiessen wurde von der 
Schützengesellschaft Breitenbach durchgeführt. Die Organisatoren 
boten ein einwandfrei durchgeführtes Schützenfest. Mit dem Wetter 
wurden sie mit Hagel, Gewitter und grellen Scheiben sowie mit dem 
bekanten Syndrom „Wind“ bedient. Mit den 776 Schützen die am 
Anlass Teilnahmen konnten die Breitenbacher mehr als zufrieden 
sein. Der Name Schwarzbueb bürgt also für Qualität. Auch wir 
Freischützen standen mit 16 Teilnehmern sicher nicht im Abseits. 
Wie es üblich ist hat ein guter Schiessplan auch Auszeichnungen für 
Jungschützen. Unsere Jungschützen ergriffen die Gelegenheit und 
kamen in den Genuss einer Gruppenauszeichnung. Sie belegten bei 
den Jungschützen den 3. Rang. Allen Schützen herzliche 
Gratulation zum erreichten Resultat. 

Die Resultate: 

Gruppe Viper     Gruppe Jungschützen 

Gasser Erich   78 Pt.  Jeker Matthias  70 Pt. 

Ankli Bruno   76  “   Hänggi Raphael  68 “ 

Stebler Hansruedi  76  “   Bracher Marco  65 “ 

Lack Niklaus   74  “   Hänggi Tobias  64 “ 

Kilcher Helga   73  “   Hänggi Christian  56 “ 

Rang 8 Kat. A    377Pt.  Rang 3 Kat. JS  323Pt. 

Überige Teilnehmer 

    Stebler Hans    76 Pt. 

    Häner Daniel     75  “ 

    Kohler Erhard   74  “ 

    Lipp Ernst    72  “ 

    Wagner Markus   66  “ 

    Pellegrino Franco   65  “ 

Zwei angefangene Gruppen deshalb nicht Rangiert. 

Anzahl Schützen  776 

Auszeichnungsquote 75,26% 

5. Erzgraberschiessen in Erschwil 2002  



Mit 822 Schützen ist dieser Anlass der meistbesuchte in der Region. 
Gute Organisation, günstiges Datum und Interessante  
Gruppenauszahlungen in drei Kategorien lautet vielleicht das Rezept 
für den gelungenen Anlass. Auch die Jungschützen gingen nicht 
vergessen und es wurde eine Kategorie unter sich ausgetragen. 
Unsere Junghelden packten die Gelegenheit und siegten schon zum 
ersten mal in Ihrer Kategorie. Augen offen halten auch beim Lesen 
vom Schiessplan hat sich also gelohnt. Risikofreudige Schützen 
konnten zusätzlich noch einen kombinierten Auszahlungsstich lösen. 
Wir Freischützen brachten es auf 16 Teilnehmer. Die Gruppen Viper 
und Arsenal belegten die Ränge 10 und 32.  

Die Resultate: 

Gruppe Viper     Gruppe Arsenal 

Lack Niklaus   79 Pt.  Stebler Hans   76 Pt. 

Gasser Erich   78  “   Häner Daniel   75  “  

Ankli Bruno   77  “   Lipp Ernst   72  “ 

Stebler Hansruedi  75  “   Pellegrino Franco  67  ”  

Kilcher Helga   68  “   Wagner Markus  65  “ 

10.Rang in der Kat. A   379   27. Rang in der Kat A 355 

 

Gruppe Pächvögel     

Bracher Marco   73 Pt.  

Jeker Matthias   73  “   

Hänggi Raphael   73  “   

Hänggi Tobias   66  “  Einzelschütze: 

Hänggi Christian   63  “  Kohler Erhard  72 Pt. 

1. Rang Jungschützen  348   

 

Anzahl Schützen 822 

Auszeichnungsquote  81.5 % 



6.Dorneckerschiessen in Nuglar 2002  

Das im Bezirk Dorneck stattfindende Schiessen zählt bei uns 
Freischützen zur Vereinsmeisterschaft. Angemeldet waren drei 
Gruppen. Nur gerade die Gruppe Viper war vollständig und brachte 
es mit 379 Punkten auf den fünften Rang. Bei den anderen zwei 
Gruppen „Arsenal & Brächt fehlten jeweils einen resp. zwei 
Schützen. Dass dieser Anlass interessant war, bewiesen die 829 
Schützen und Schützinnen. Von uns Freischützen eher eine magere 
Bilanz von nur gerade zwölf Schützen. 

 

Die Resultate: 

Gruppe Viper     

Lack Niklaus   79   

Ankli Bruno   76   

Stebler Hansruedi  76   

Kilcher Helga   74   

Gasser Erich   74   

Rang 5 Kat. A   379Pt.  

 

 Gruppe Arsenal & Brächt: 

 Stebler Hans  76 Pt. 

 Häner Daniel  76 „ 

 Jeker Matthias  72 „ 

 Pellegrino Franco 70 „ 

 Hänggi Tobias  67 „ 

 Bracher Marco  67 „ 

 Wagner Markus  59 „ 

  

Anzahl Schützen  829 

Auszeichnungsquote 76.36 % 

 

Fahnenweihschiessen Seewen 2002  



Das Fahnenweischiessen war ein weiteres Schützenfest im Bezirk 
Dorneck, das bei uns Freischützen zur Vereinsmeisterschaft zählte. 
Um die guten Beziehungen und weiterhin die Kameradschaft unter 
den Schützen zu pflegen, besuchten von den 664 Schützen deren 
12 von uns Freischützen das schöne Fest. Auf der Schiessanlage in 
Hochwald die bekannt ist für gute Resultate wurde das Fest 
abgehalten. So wurden auch dementsprechend hohe 
Gruppenresultate geschossen. Bei der Kategorie A schossen fünf 
Gruppen ein Resultat über 380 Punkte. Die Gruppe Viper von 
unseren Freischützen erreichte 381 Punkte und platzierte sich auf 
dem guten 4. Rang. Wir haben es wieder einmal bewiesen, dass 
unsere Sektion auf die Sportwaffe setzt. Von den zwölf Schützen 
schossen neun mit dem Standardgewehr und drei mit dem 
Sturmgewehr 90. Allen Teilnehmern herzliche Gratulation zum 
erreichten Resultat. 

 

Die Resultate: 

Gruppe Viper     Überige Resultate 

Gasser Erich   78 Pt.  Stebler Hans   75 Pt. 

Lipp Ernst   77 “   Bracher Marco 74 “ 

Lack Niklaus   77 “   Jeker Matthias  74 “ 

Stebler Hansruedi  75 “   Häner Daniel  72 “ 

Kilcher Helga   74 “   Pellegrino Franco 67 “  

Rang 4 Kat. A 381Pt. Hänggi Tobias 66 „ 

  Wagner Markus 62 “ 

Angemeldet waren drei Gruppen à 5 Schützen. Bei den Gruppen 
Arsenal und Brächt befolgten drei Schützen dem Aufgebot nicht. 
Somit wurden die restlichen Schützen in der Gruppenrangliste nicht 
Rangiert. 

 

Anzahl Schützen  664 

Auszeichnungsquote 80.87 %



Endschiessen 2002 

Und schon war die Saison 2002 wieder vorbei. Und einmal mehr führte 
unser Hansruedi als Organisator für das diesjährige Endschiessen durch. 
Ihm zur Seite standen unter anderem der Munitiönler, der Aktuar und der 
Präsident für den praktischen Teil. Beim zweiten und gemütlichen Teil 
kamen unsere Schützenfrauen  zum Einsatz, und es klappte prima. Wie 
schon erwähnt fand das Endschiessen in zwei Teilen Statt. Zum ersten 
Teil trafen sich 17 begeisterte bereits um acht Uhr im Schiesstand 
Orpfel. Nach einer kurzen Begrüssung durch Hansruedi fuhren wir mit 4 
Autos nach Reuenthal. Auf dem Programm stand der Besuch vom 
Festungs-museums. Nach fast zwei Stunden Führung konnten wir in der 
Festung ein Mittagslunch in Form von „Suppe mit Spatz“ in einer 
Gamelle einnehmen. Nach dem Essen konnten diejenigen welche am 
Vormittag noch nicht auf Ihre Rechnung kamen weitere Waffen, 
Kanonen, Uniformen usw. ansehen. Anschliessend fuhren wir zum 
Schützenhaus nach Nunningen um den zweiten Teil zu absolvieren. Die 
beiden Verantwortlichen „Daniel + Markus“ haben ein Endstich und ein 
Ringwerfen auf dem Programm. Beides zusammengezählt ergab das 
Total der Rangierung. Noch vor dem Nachtessen versuchten wir es 
wieder einmal mit einem Vereinsfoto. Anschliessen ging es in die 
Schützenstube. Das Frauenteam (Sandra, Heidi, Helga, und Rosmarie) 
verwöhnte uns vorbildlich. Es war eine richtig Familiäre 
Schützenstimmung von Absenden, Metzgete Kränze, Ranglisten, 
Resultaten, Zigarren, Wein, Kuchen, und Schützenlatein. Einen 
Aufrichtigen Dank gebührt dem Organisator Hansruedi Stebler für die 
tolle Durchführung. Unserem Ehrenmitglied Stebler Peter der unseren 
Durst in der Festung bezahlte und nicht zuletzt unserem Sponsor (BL-
Kantonalbank) für die Preise beim Absenden. 
 

Rangliste Endschiessen 2002 
 

Rang Name         Ring.Schiessen Total Rang Name         Ring Schiessen 
Total 
1. Stebler Hansruedi 40 91 131 11.  Lack Niklaus 5 93 98 
2. Wagner Markus 40 88 128 12.  Bloch Jörg 5 92 97 
3. Hänggi Tobias 40 80 120 13.  Bracher Markus   95 
4. Kilcher Helga 20 93 113 14.  Jeker Matthias   94 
5. Häner Daniel 20 91 111 15.  Volontè Hansruedi   89 
6. Hänggi Raphael   106 16.  Hamann Dominik   89
7. Ankli Bruno   105 17.  Lipp Ernst   88 
8. Hänggi Severin   104 18.  Pellegrino Franco   85 
9. Stebler Hans   104 19.  Bracher Marco   84 
10.Kohler Erhard 10 88 98 20.  Bloch Erich   81 
      21.  Hugelshofer Dany   81 



Winterschiessen 2002 in Meltingen 
Sturmwind, Regen, Kälte, schlechte Parkmöglichkeiten und tiefe 
Resultate. So sah es am Samstag aus. Der Sonntag bot bei Dunkler 
Beleuchtung das ideale Schiesswetter. Die Beteiligung lag 
dementsprechend unter den Erwartungen. Es beteiligten sich 222 
Schützen was einer Minderbeteiligung von 65 Schützen bedeutet. 
Zurückzuführen ist der Beteiligungsrückgang bestimmt auf das Wetter. 
Bei den Gästen waren es 53 weniger und im Verband 12 weniger. Um 
den Festsieger gab es dieses Jahr keine Zweifel. Der Seewner Ruedi 
Stalder klärte alles mir seinem Glanzresultat von 80 Punkten. “Bravo 
Ruedi“. Wir Freischützen konnten die letztjährige Teilnehmerzahl von 16 
Schützen nicht halten. Auch die Resultate waren durchwegs etwas tiefer 
als im letzten Jahr. So war auch der Durchschnitt um 1.2 Punkte tiefer. 
Bei den verschiedenen Kategorien mochten wir nicht zu überzeugen 
unter den acht Verbandsektionen belegten wir den 3. Rang. Bei den 
Spezialbänzen waren wir nur gerade bei den Jungschützen an vorderster 
Stelle. Unser 19 Jähriger Matthias war mit 77 Punkten nicht nur der beste 
Jungschütze, sonder er schoss auch unter den Freischützen das höchste 
Resultat. Die Zukunft lässt grüssen! Laut Reglement vom 
Winterschiessen gewinnt der höchste Vereinsschütze einen Bänz. Da 
aber Jeker Matthias bereits bei den Jungschützen Bänzengewinner war, 
wurde der Vereinsbänz dem nächsthöheren Vereinsschützen 
abgegeben. Somit gewann Lack Niklaus mit seinen 76 Punkten als 
höchster Vereinsschütze den Bänzen. Unter den Gastsektionen fand ein 
Gruppenwettkampf statt. Dieser wurde angeführt von Kleinlützel, 
Erschwil, und Dornach. Auch bei der Einzelrangliste Gäste wurden hohe 
Resultate erzielt. Allen Schützinnen und Schützen ein Dankeschön für 
die Treue zum Schiessen und viel Spass beim putzen von Gewehr und 
Auto. Hoffen wir auf bessere Resultate und besseres Wetter im nächsten 
Jahr auf unserem Stand in Nunningen.  

 
Spezialbänze 
 

Schützenkönig und bester Sektionsschütze : 
 Stalder Reudi Seewen Feld 80 Pt. 
Beste Dame: Vögtlin Marita  Himmelried-SG  75 “ 
Bester Veteran: Christ Kurt Fehren   74 “ 
Bester Jungschütze: Jeker Matthias Nunningen-Frei 77 “ 



Resultate Winterschiessen 2002  
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

Resultate Verbandssektionen 
1. Rang  74.545 Pt. Seewen-Feld  
2. Rang  73.750 “  Himmelried SG 
3. Rang  72.900 “  Nunningen-Frei  
4. Rang  71.900 “  Nunningen-Feld 
5. Rang  71.100 “  Meltingen-SG 
6. Rang  69.777 “  Zullwil SG 
7. Rang  69.500 “  Fehren SG 
8. Rang  65.000 “  Bretzwil SG 
 

Einzelrangliste Verband 
1. Rang  Stalder Rudolf  Seewen  80 Punkte 
2. Rang  Hänggi Edgar  Meltingen  79    “ 
3. Rang  Wiggli Jörg  Seewen   79    “ 
4. Rang  Scherrer Heinz Seewen  78    “ 
5. Rang  Jeker Matthias  Nunningen 77    “ 

Einzelrangliste Gäste 
1. Rang  Borer Stefan  Erschwil  80 Punkte  
2. Rang  Grolimund Gabriel Erschwil  79    “ 
3. Rang  Leoni Franco  Birsfelden 78    ” 
 
Angaben vom OK 
Verbandsschützen 113   (125)      Auszeichnungen  150   (232) 

Gäste                       109   (162)     Kranzquote        67.6% (80,8 %) 

Total Schützen        222   (287)     Vereinsresultat 72.9  (75.1) 

Gewinner Wanderpokal: Seewen-Feld 

Jeker Matthias 77 98 Stebler Hansruedi 70 97 

Lack Niklaus 76 97 Hug Andy 69 89 

Gasser Erich 75 94 Hänggi Tobias 68 95 

Ankli Bruno 74 95 Bracher Marco 67 82 

Häner Daniel 74 86 Kilcher Helga 67 84 

Stebler Hans 72 100 Lipp Ernst 65 94 

Pellegrino Franco 71 91 Wagner Markus 65 89 

Bloch Jörg 71 95    



Resultate vom Obligatorischen 2002  

Ankli Bruno 84 Pt.  Isenschmid Oliver 70 Pt 
Lack Niklaus 83  “  Wagner Markus 69  “ 
Stebler Hansruedi 82  “  Stebler Rolf 69  “ 
Fellmann Urs 80  “  Stebler Heiner 69  “ 
Bloch Jörg 79  “  Ullmann Andreas 69  “ 
Gasser Erich 79  “  Bracher Pascal 68  “ 
Altermatt Mario 78  “  Häner Hannes 68  “ 
Gasser Andrè 78  “  Metzger Urs 68  “ 
Jeker Matthias 78  “  Hänggi Beat 66  “ 
Hänggi Tobias 77  “  Scnoz Roger 66  “ 
Lack Tanja 77  “  Jeger Alfred 65  “ 
Pellegrino Franco 76  “  Hänggi Roger 66  “ 
Wildhaber Heinz 76  “  Stadelmann Martin 65  “ 
Kilcher Helga 76  “  Stebler Christian 64  “ 
Hänggi Markus 76  “  Hänggi Thomas 63  “ 
Bracher Marco 75  „  Häner Benedikt 63  „ 
Stebler Hans 74  “  Kilcher Dominik 62  “ 
Häner Daniel 73  ”  Hänggi Norbert 62  ” 
Prinz Oliver 73  “  Stebler Daniel 61  “ 
Widmer Philipp 73  “  Pflugi Jörg 60  “ 
Hänggi Anton, 44 73  ”  Hänggi Bruno 59  “ 
Altermatt Stephan 72  “  Häner Fredy 59  “ 
Altermatt Dieter 72  “  Zweifel Ulrich 58  “ 
Elsaesser Adrian 72  “  Tammaro Manuel 55  “ 
Hänggi Rudolf 72  “  Hänggi Patrick 55  “ 
Hänggi Peter, 63 72  “  Gehrig Daniel 55  “ 
Jeger Daniel, 69 72  “  Kofmel Martin 55  “ 
Häner Kurt 71  “  Dalla Veccia Andrè 50  “ 
Bloch Erich 71  “    

Auch in diesem Jahr boten wir unseren Schützen wiederum drei 
Schiesstage an bei dem das Obligatorische Programm geschossen 
werden konnte. Es schossen 57 Schützinnen und Schützen das 
Obligatorische Programm. 36 davon erreichten die 
Anerkennungskarte. Die Mindestpunktzahl von 42 Punkten wurde 
von allen erreicht. Immer wieder verpassen Schützen das 
Obligatorische. Bitte beachtet die angegebenen Schiesstage auf 
dem Jahresprogramm. Es sollte nicht vorkommen, dass Aktive 
Schützen oder Jungschützen am Obligatorischen nicht teilnehmen. 
Jungschützenkurs 2002 
 



Nach einem Jahr Abstinenz durften wir Freischützen wieder einen 
Jungschützenkurs durchführen. Erfreulicherweise nahmen 10 
Jungschützen beider Vereine am Kurs teil. Darunter waren zwei 
Jungschützen, die den 1. Kurs, sechs, die den 2. Kurs und zwei, die 
den 3. Kurs belegten. Alle Jungschützen haben ihren Kurs erfüllt und 
durften am Endschiessen der Freischützen Nunningen ihr 
Kursabzeichen entgegennehmen. Herzliche Gratulation. 
 
Name Vorname Kur

s 
Kurstotal Abzeichen Resultat 

Wettschiesse
n 

Kranz 
Wettschiesse
n 

Hamann Dominic 1 186 JA 51 JA 
Volonté Hansruedi 1 179 JA 41 Nein 
Barriopedro Fabian 2 187 JA 51 JA 

Bracher* Marco 2 212 JA 50 JA 

Hänggi Christian 2 198 JA 48 Nein 

Hänggi* Raphael 2 202 JA 52 JA 

Hänggi* Tobias 2 220 JA 55 JA 

Hugelshofe Dany 2 180 JA 44 Nein 
Bracher Markus 3 327 JA 50 Nein 

Jeker* Matthias 3 371 JA     59 ** JA 
 

* Jungschützen die zur erfolgreichen Siegergruppe gehörten 
**  Jungschützen Wettschiesskönig 
 

Am Wettschiessen durften wir auch sehr gute Resultate nach Hause 
tragen. Wurde doch unser Meisterschütze Matthias Jeker zum 
zweiten mal in Serie mit dem Glanzresultat von 59 von maximal 60 
Punkten Jungschützenkönig. Hänggi Tobias errang mit guten 55 
Punkten den 12. Rang und Hänggi Raphael erreichte mit 52 Punkten 
Rang 22 im Bezirk von insgesamt 69 Teilnehmern.  Bravo und noch 
einmal herzliche Gratulation. 
Mit der Gruppe konnten wir punktgleich mit Büsserach und 2 Punkte 
vor Breitenbach den Sieg nach Hause tragen und wurden 
Bezirksmeister in der Gruppenmeisterschaft 2002.  
 

1. Freischützen Nunningen   59 55 52 50  216 
2. SG Büsserach 58 55 53 50  216 
3. SG Breitenbach 57 55 53 49  214 



Leider hat es dann in der Ausscheidung für die kantonale 
Gruppenmeisterschaft nicht ganz gereicht. Mit der Wahl eines 
falschen Stgw. 90 mit einem ausgeschossenen Lauf klebte das Pech 
an Marco und wir mussten uns mit 197 Punkten geschlagen geben.  
Die SG Büsserach bestätigten ihre gute Form und qualifizierten sich 
mit guten 214 Punkten für die kantonale Runde.  
 

 
 

Von links nach rechts stehend: Hänggi Christian, Hänggi Tobias, Jeker Matthias, 
Barriopedro Fabian, Lack Niklaus, Stebler Hansruedi, knieend: Bracher Markus, Hänggi 
Raphael, Bracher Marco und Hamann Dominic. 
 
 

Solothurner Mannschaftsmeisterschaft der Junioren 2002 
 
Auch dieses Jahr konnten wir uns für den Final der Solothurner 
Mannschaftsmeisterschaft der Junioren qualifizieren. Mit etwas Glück 
und Standhaftigkeit unserer Standardgewehrschützen erreichten wir als 
vierte und letzte Gruppe den Final. Dort war dann allerdings Endstation. 
Da 50% der Punkte der Vorrunde mitgenommen wird, war der Rückstand 
auf die Siegergruppe bereits enorm. Dazu kam, dass ein Schütze einen 
nervösen schlechten Tag erwischte und damit behielten wir den 4. Platz 
und damit eine Ehrenmedaille. Trotz allem erlebten wir einen zwar 
regnerischen und resultate mässig durchzogenen Tag, aber einen wie 
immer gemütlichen Finaltag mit Schiessen, Jassen, Speis und Trank.



Sieger wurde: 
 

1. Jungschützen Balsthal 680.5 441 457  1578.5 
2. VSG Mümliswil-Ramiswil 673.5 426 452  1551.5 
3. Feldschützen Günsberg 660.5 437 442  1539.5 
4. Freischützen Nunningen 653.5 410 434  1497.5 
 
Einzelresultate des Finals: 
Matthias Jeker  95 95 
Bracher Marco 89 91 
Hänggi Raphael 81 84 
Hänggi Tobias 86 90 
Hänggi Christian 59 74 
 
 
Eidg. Einzelfinalinal der Junioren in Thun 
Leider fand der Final der Junioren und Jungschützen am gleichen 
Tag statt, wie unser Endschiessen. Für diesen nationalen Anlass 
konnten sich Matthias Jeker mit 179 Pkt. und Marco Bracher mit 183 
Pkt. qualifizieren und behaupteten sich unter schwierigen 
Bedingungen am Finaltag gut, obwohl die Betreuer am 
Endschiessen teilnehmen durften und für einmal nicht an ihrer Seite 
verweilen durften. Für den Finaldurchgang hat’s dann nicht mehr 
gereicht. Dafür fanden die beiden rechtzeitig den Weg nach Hause 
in den Orpfel, dass sie noch am Endschiessen teilnehmen konnten. 
 
 
 
Danke an alle Helfer 
An dieser Stelle bedanke ich mich recht herzlich bei allen 
Jungschützen für die Teilnahme und für das disziplinierte 
Verhalten. Speziellen Dank richte ich an alle Helfer, die in 
unzähligen Stunden für unseren Nachwuchs da gewesen sind.  
 
Mit kameradschaftlichem Schützengruss  
Hansruedi Stebler 
 
 



Die Seite der Veteranen 
Wie jedes Jahr führten die Bezirksschützenveteranen das Jahres-
schiessen und die Generalversammlung am gleichen Tag durch. In 
diesem Jahr wurde das Schiessen und die nachfolgende GV am  
7.+ 8. Juni in Erschwil durchgeführt. Vor der GV bewiesen die Veteranen, 
dass sie noch nichts von ihrer einstigen Treffsicherheit eingebüsst 
hatten. Es schossen 57 Gewehrschützen auf 300 m aktiv. Das 
Programm lautete: 2 Probeschüsse, 10 Schuss Einzel auf Scheibe A10. 
Die 8 besten Schüsse sind rangbestimmend. 
 
Resultate vom 16. Jahresschiessen 7.+ 8.Juni in Erschwil 
1.   Stebler Hans  Frei 78 Pt. 25. Hänggi Alphons,25 Feld  73 Pt. 
2.   Hänggi Hans  Feld 78  “ 27. Pflugi Ernst  Feld  73  “ 
6.   Flühler Alois  Feld 76  “ 29. Kohler Erhard  Frei   72  “ 
10. Spiess Hugo  Feld 75  “ 32. Hänggi Otto  Feld  72  “ 
15. Pellegrino Franco 75  “ 36. Hänggi Alfons,36  Feld  71  “ 
24. Hänggi Dieter Feld 74  “ 45. Lipp Ernst  Frei   69  ” 
   54. Wahli Willi Feld  63  “ 
 
An folgenden Anlässen waren unsere Veteranen erfolgreich: 
 
Berner Kantonalschützenfest in Grindelwald. 
Stebler Hans  Veteranenstich 456 Pt.  Meisterschaft 536 Pt. 
 
Kant. Veteranenschiessen in Balsthal   
 Hauptstich Solothurner-Stich 
Kat. A Stebler Hans   92 Pt. Stebler Hans   461 Pt. 
Kat. B Spiess Hugo   85 Pt. Hänggi Alfons,(26)  444 “ 
Kat. D Hänggi Alfons,(36) 92 Pt. 
Kat. D Hänggi Dieter  91 Pt. 
 
Schweizerische Veteranen-Einzelmeisterschaft   
300 m Kat. A 13.Rang  Stebler Hans mit 188 Pt. 
 
Veteranen Feldmeisterschaft (10 mal Feldschiessen als Veteran) 
Stebler Hans, 31 Nunningen-Frei  
 
Eidgenössischer Ehrenveteran (Mindestalter 80 Jahre) 
Flühler Alois, 22 Nunningen-Feld 


